
PolizciscrgelMt rrtr„kc.

Sergeant Lawrence Todson vom

nordwestlichen Distrikt ertrinkt

beim Baden im Middle River.
Sein Leichnam erst nach langer

Suche gesunden. Ter kleine

Abraham Swartz an der Pratt-
Strasie von Waggon gctödtet.

Beim Baden nahe dem Catharine-
Shore, am Middle-River, ertrank ge-

steru 'Nachmittag gegen 1 Uhr der
Polizei-Sergeant Lawrence Todson
von, nordwestlichen Distrikte, nnd
fein Leichnam wurde erst nach länge-
rer Suche von seinen Freunden aus-
gesunden. Er hatte sich zusammen
mit dem Sergeanten Teves und dem
Polizisten Charles Whitney, beide
vom selben Distrikte, in das Wasser
gegeben und war noch nicht lange da-
rin, als er plötzlich einen Schrei aus-
slies; nnd untersank. Als man ihn
endlich auffand, machte man alle
möglichen Versuche, ihn wieder in's
Lebe zurückzurufen, bis die Dok-
toren Harrison nnd Schlider aus
Highlandtown anlangten, doch er-
klärten dies-' ihn für todt. Coroner
Green von Middle .River hielt später
einen Inguest ab, und die Jury ent-
schied auf Tod durch zufälliges Er-
trinken. Lein Leichnam wurde von
einem Leichenbestatter nach seiner
Wohnung, Nr. 502, Süd-Potomac-
Strasie, geschafft.

Todson war ein ausgezeichneter
Schwimmer, und inan glaubt, das; er
von Krämpfen befallen wurde. Er
war verheirathet und seit 17 Jahren
ein Mitglied des Polizei-Teparte-
nientS. Im Jahre 1000 trat er in
den Dienst im östlichen Distrikt als
Polizist ein und wurde im Jahre
1010 zum Sergeanten befördert und

nach dein nordwestlichen Distrikt
trausferirt.
Kleines Kind überfahren

nnd gctödtet.
Gegen 6.15 gestern Abend lies der

2>P Jahre alte Abraham Smart; vor-
dem Hanse Nr. 1111, Ost-Pratt Str.,

gerade vor einen in östlicher Richtung
sahreildcn Waggon der Roland Part-
Linie. Der Waggon fuhr über den
Körper des Kindes hinweg. Ter
Waggon wurde so schnell wie möglich
angehalten und der Motorsührer Jos.
Gomeringer sprang ab und hob den
Knaben ans, ihn unter den Rädern
ly-rvorziehend. Das Kind wurde in
der Ambulanz des östlichen Distrikts
ach dem St. Josephs-Hospital ge-
nommen, woselbst festgestellt wurde,
das; der Tod bereits eingetreten war.
Tie Leiche wurde dann nach dem
Leichenjchanhaus gebracht. DaS Kind

ist der Sohn von Morris und Goldie
Swartz von Nr. l 105, Ost-Pratt-Str.
Ter Motorsührer wurde spöter in
Hast genommen und ach der östli-
chen Polizeistation gebracht. Er ist be-
schuldigt, den Tod des.Kindes verur-
sacht zu haben. Eoroner Tr. H. L.
Süisky wurde benachrichtigt.

Nachfolgerin drs Gouvrrnrnrs'
Sohnes.

Staats - Schatzmeister John M.
Tennis hat die Ernennung des FrlS.
Helen E. Polst von Baltimore-Eoui,-

ti> als Clerk in seinem Bureau be-
lannt gegeben. Sie war seit gerau-
mer Zeit Privatsekretärin des Herrn
Dennis und wird die Stellung ein-
nehmen, die früher von Emerson E.
Harrington, jnn., de, Sohne des
Gouverneurs, besetzt wurde, der re-
signirte, um mit dem 1. Regiment in
den Krieg zu ziehen.

Nkger-Ch'iusfknr bcstraft.
Als der Neger William Duckett

von Nr. 400, -Ost-Heaver-Slrcisze, ein
Chauffeur der „Auto Service Co."
von der Ecke der Eharles-Strasie und
Lasayctte-Avenuc, durch die Strier-
Lasayette-Aveuue, durch die Stricker-
Dr. Geo. H. Krane von Nr. 1310,
West-Lasayette-Ave., der dw Strasie
kruezte, ausweichen wollte mit seinem
Lastauto gegen das Trottoir. Die
Maschine stürzte um und verletzte den
Neger am Bein und der Hand. Cr
wurde i; Ambulanzwageu des nord-
westlichen Distrikts nach dem „Hahue-
maun General Hospital" gebracht.
und später von Richter Dal in der
nordwestlichen Polizeistation zur Zah-
lung von PI und Kosten bestraft,
weil er leine Chauffeurs-Karte bei
sich gehabt hatte.

Für dcn Spczinlsoiid dcr „Dcutschc
Gesellschaft von Marylnnd".

Durch Hrn. William Spilmau,
Schitzmeister, in der „Deutschen
Sparbank", Ccke Baltimore- und
Eutaw-Strasie:

H. H. Hobelniann P50.00
G. A. Schleus 60.00
H. Rnhslrat 26.00

F. A. Fürst 26.00
C. A. Lüderitz 26.00
Theo. F. Krug 20P0
John L. Born 10.00

Charles Born 10.00

H. v. Marees 10.00
John A. Aake1....... 10.00
Dr. Chr. Deetje 10.00
William Hellweg 10.00

Carl W. Prior 6DO

Brnncrci verknust Brsitithnm.
Tie „Monumental Brau-Conipagnie"

verkaufte gestern ihr Besitzthum
an Ost-Loinbardstrasie, das zu
einer wichtigen Entscheidung sei-
tens der Schanklicenz - Brhörde
führte. Der erste Schritt, die
Entscheidung zu befolgen.

Das; die Brauereien in Baltimore
bereit sind, der Entscheidung der
Schanklicez-Behürde, welcher zufolge
sie bis zum 1. März 1010 ihr Besitz-
thuin, in welchem sich Wirthschaften
befinden, verkaufen müssen, nachzu-
kommen, scheint aus der Thatsache
hervorzugehen, das; die Monunicntal-
Brauerei gestern die Häuser Nr. 3122
und 3121, Ost-Lonibardstraste, sowie
eine daran grenzende Baustelle von
30 bei 70 Fus; an Hrn. Fritz Ztnoche
sür PBOOO verkaufte. Es ist dies die

erste Brauerei, die durch diese Hand-
lungsweise dem Befehl der Behörde
Folge leistet, und es steht zu erwar-
ten, das; die anderen Brauereien die-
sem Beispiele folgen werden.

Wie verlautet, habe bereits eine
ganze Anzahl Wirthe in der Stadt
Anfragen bei dcnßraucreien gemacht,

zu welchen Preise sie ihr Besitzthum
verkaufen würden, um sich zu sichern,
das; sie selbst dieses kaufen können,

ehe irgend eine andere Person ihnen
zuvorkommt. Tie Brauer sollen sich
denn auch entschlossen haben, bei'm
Verkaufe des Besitztkums, in dem
Wirthschaften sind, den Wirthen den
Vorrang zu geben, die zur Zeit des
Verkaufes in demselben Geschäfte
thun.

Eine andere Frage, die von den
Wirthen ausgestellt wird, ist die, ob
sie ihre Plätze zum Marktwerthe des
Besitzthunis werden einkaufen kön-
nen, oder ob sie mehr bezahlen müsj-
ten. Bezüglich dieser Frage sagte
gestern ein Wirth, er wisse ganz ge-
nau, wie viel das Gebäude, in wel-
chem er zur Zeit Geschäfte thut, dem
Brauer kostete, ass derselbe cs an-
kaufte, doch niöchtemr nun wissen, wie
viel der Brauer ihm für dasselbe be-

rechnen würde. Er war der Ansicht,
das; die Schanklicenz-Behörde auch in

dieser Hinsicht entscheiden sollte, doch
ist es fraglich, ob dieselbe das Recht
hierzu haben wird.

Hr. Fritz Knoche ist der Vater des
Hrn. Henry Knoche, aus dessen Ap-
plikation um eine Licenz für das

Hans gegenüber von dem Besitzthum
der Monumental Brauerei, Nr.3122,
Ost-Lombardstras;e, die Entscheidung
der Behörde hervorging. Knoche
hatte mehrere Jahre lang in dem
Hause der Brauerei eine Wirthschaft
betrieben nnd sah, das; er das Bier
um einen Dollar billiger erlangen
könnte, als er der Monumcntal-
Brauerei zahlte. Er erstand das Bier
der American Brauerei, und einen
Monat später erhielt er die Auffor-
derung umzuziehen. Er machte dann
Applikation um Bewilligung einer
Licenz sür das Haus an der gegen-
überliegenden Ecke. Die Schanklicenz-
Behörde entschied sich, ihm die Licenz
zu bewilligen und zugleich für das

HauS der Monnmental-Brauerei eine
solche an Edward Barry zu ertheilen.

Dieser Entscheidung zufolge wür-
den also statt einer zwei Wirthschaft
len an beiden Ecken in; Betrieb sein.
Das Resultat wäre wahrscheinlich ge-
wesen, das; keine von beiden mit Er-
folg Geschäfte hätte thun können.
Durch den Ankauf des Hrn. Fritz
Knoche ist diese Möglichkeit jetzt er-
ledigt und es wird auch in Zukunft
nur eine Wirthschaft dort sein. Der
Preis, den Herr Knoche für das Be-
sitzthuin bezahlte, wird als nicht zu
hoch betrachtet.

Brach Hals bei'; Tauchen.
Als der 23 Jahre alte Glenn

Runrk in der Nähe seines Heims in
Crisfield, Md., bei'm Baden einen
Tauchsprung machte, landete er mit
solcher Gewalt mit seinem Kopf auf
den Grund, das; er den Hals brach.
Er wurde in's Universitäts-Hospital
gebracht, wo die Aerzte die Ausdeh-
nung seiner Verletzung durch Rönt-
gen-Strahlen ermitteln wollen.Ruark
befand sich mit einigen Kameraden
i,n Schwimmbad: an der Stelle, wo
er tauchte, war das Wasser seicht.
Er verlor das Bewusstsein und wurde
von seinen Begleitern gerettet.

Motormniin geht frei ans.

In de; Inguest. den Coroner
Reinhardt über den Tod von Patrick
Coleman hielt, der am Dienstag Mor-
ge unter die Rüden eines Strasien-
bahnwaggons gerielh, wurde der Mo-

torniann Emil Radke von jederSchuld
freigesprochen.

Coroner Reinhardt vom südlichen
Distrikt kam nach einer Untersuchung

über den Tod des Bremsers Wildert
Shaw von der „B.L O. Eisenbahn",
der am Dienstag von einem Fracht-
Waggon stürzte, zu dem Urtheil, das;
der Tod durch einen Unfall herbeige-

führt wurde und das; ein Inguest
„nöthig sei.

Aliuiincntr, dir dr „Druisibcn 6rre-
spoiidriUc" ich piiickllich oder ,„>rri,rl-
„liipin rrlml,-, sind yrdrie, der Ofsire
diivu vrr T,-Opi, odrr schriftlich Mit-
tdetluu mche.

Ein weitkr Trumpf.

Wurde gestern von Mayor Preston
im Kampfe gegen Hrn. W. P.
Hall auf den Tisch gelegt.

Macht einen. Theil dessen Rekords
während der Sitzung der 10l l-
Lcgislatur bekannt. Hendricks
verhält sich ruhig.

Mayor Preston wird mit Händen
nnd Fügen gegen die Erwählung
von Hrn. W. Purnell Hall im zwei-
ten legislativen Distrikt als Mitglied
im Unterhaus kämpfen. Nachdem er
am Dienstag eine Erklärung abgege-

ben hatte, auf welche gestern Morgen

Herr Hall antwortete, machte gestern
Abend Mayor Preston einen Theil
dessen Rekords während der Sitzung
der StaatS-Gesetzgebung im Jahre
1011 wie nachstehend bekannt:

22. Januar. Hall beantragte,
das; Zeitungs-Bcrichterstatter an ei-
ner Sitzung der Baltiniorer Delega-
ten beiwohnen sollten, um seine An-
griffe aus die Stadt-Verwaltung zu
hören.

20. Januar. Er schloss ein
Bündnis; mit Mclntosh von Balti-
inorc-County und bekämpfte die städ-
tische CondeninationS-Vorlage. Er
versuchte ein Amendement anzuhän-
gen, damit die Stadt alle Kosten
hätte tragen müsse.

16. Februar. Bersuchte die Bill
zu tödten. welche der Stadt die Er-
laubnijz gibt, ihre Anzeigen im „Mu-
nicipal Journal" zu veröffentlichen.

13. März. War gegen das
Selbstverwaltungs-Amendement und
gegen die städtischen Vorlagen, in
welchen die Stadt Controle über die
Polizei- und SPirituosen-Licenz-Be-
hörde verlangte.

25. März. Reichte seine Anti-
Rennbahn-Bill ein und zog sie wieder
zurück.

1. April. Kämpfte mit Mc-
Ouade und Griebel sür die Vorlage,
welche die Benefit-Einschätzungeu am
Key Highway verhinderte.

Bei anderen Gelegenheiten war er
mit Kelly-Leuteu und McQuade ge-
gen städtische Pläne. Kämpfte für
Erhöhung von Polizei und anderen
Gehältern. War gegen das Charter-
Amendement mit Bezug auf die Aus-
sendung von Steuerzetteln durch
den Steuereinnehmer und das
Steuer - Appellations - Gericht. Er
versuchte städtische Vorlagen auszu-
halten, indem er Vertagung etc. be-
antragte.

Mayor Preston wird heute jeden-
falls wieder eine Erklärung bezüglich
der Art und Weise, wie Herr Hall
die Interessen der Stadt vertreten
hat, abgeben.

Hendricks verhält sich
rubi g.

Chef-Ingenieur C. W. Hendricks
hat die Gründe seiner Resignation
noch nicht bekannt gemacht. Im Rath-
haus wird mit gras-, ein Interesse auf
Hrn. Hendrick'S Erklärung gewartet,
da er vielleicht die Stadtverwaltung
angreifen wird, was dem Mayor,

nachdem sich derselbe in einem Kampf
mit Hrn. W. P. Hall verwickelt hat,
nicht sehr angenehm sein würde.
Sitzling der Feuer-Be-

hörde.
Tie Fener-Behörde nahm in ihrer

gestrigen Sitzung die Resignation
folgender Feuerwehrleute an: Füh-
rer George W. Michael, Leitcrwagen-
Compagnie Nr. 1: Schlauchführer
Samuel I. Suter, Spritzen-Eoinpag-
nic Nr. 20; Steiger John E. Mack,
Leiterwagen - Compagnie Nr. 2:
Schlanchführer A. Channell, Sprit-
zeimCoinPagnie Nr. l; Schlauchsüh-
rer John T. O'Tea. Spritzen-Coiii-
pagnje Nr. 23; Schlauchsührer Gott-
fried L. Fisher, Schlauch-Compagnie
Nr. 1, und Substitut Theodore V.
Barry. Die Schlauchsührer lanicS
T. Kelly und John A. Wentz wurden
zu Hülss-Maschinisten befördert.

Alter Zeitungsmann erkrankt.
George E. Entwisle, ein Veteran

des Zeitungswesens in Baltimore,
liegt schwer krank in seiner Wohnung,
Nr. 213, Ost 23. Straste, darnieder.
Entwisle war eine Zeit lang an der
„Baltimore Sun", der „News" und
zuletzt am „Deutschen Korrespondent" >
thätig nnd erwarb sich viele Freunde
und Gönner.

Motorradler verunglückt.
William F. Plack von Nr. 1306,

Hanover-Ztrasie, brach seinen Arm,
als gestern Morgen das Motorfahr-
rad, auf welchem er aus dem Ellicott
Drivewny fuhr, nördlich von der Ed-
mondsün-Avenue schlitterte und er >

auS feinem Sitze geschleudert wurde. I
Henry L. Wilmcr von Nr. 511, Nord- §
Pnlaski-Stras'.e, der in dein Seiten-
wagen fuhr, kam unverletzt davon.

Tampa Detektiv hier.
Detektiv-Lieutenant Fred. Thomas "

von Tampa, Fla., hielt sich gestern in §
Baltimore auf, um die Einrichtung j
des hiesigen Detektiv - Departements j
zu studiren. Er hatte verschiedene >
andere Städte besucht nnd sagte, ehe
er gestern Abend weiterfuhr, das; das
Baltimorer Detektiv - Departement
vorzüglich eingerichtet fei.

Tcr Deutsche Korrespondent, Bltiiiivre, Md., Donnerst,lg, den 23. August 1017.

Elster Distrikt fertig.

Aushebungsbehördc des Tislrikts hat
ihre Arbeiten beendigt. Ein

Sohn des General N. Winslow
Williams unter den AuSgehobc-

ue. Anzahl der Ausgehobeneu

reichte BefreiungSgesuche ein.
Liste der Ausgehobeneu.

Tie Aushebungsbehörde des 11..
Distrikts (I I.Ward) beendigte gestern
ihre Arbeiten und reichte der Ti-
slrikts - Appellations - Behörde ihren
endgültigen Bericht ein. Unter den
Ausgehobeneu befindet sich ein Sohn
des General N. Winslow Williams.
E. Fester Williams, und mehrere
andere Löhne bekannter Bürger. Tic

Mitglieder der Behörde sind: Eugene
H. Beer, Vorsitzer, Oberst Henry B.
Wilcor und Tr. Louis Haiumau.
Das Ouota des Tislrikts beträgt 01
und 108 sind für den Dienst ausge-
hoben worden. Diese sind:
Geo. T. CuiuuiingS, Camp Meade,

Md.
C. S. Baker, jr., 305 W. Madison.
Geo. Thomas, 000 N. Calvert.
H. W. Rouug. 1100 Triiid Hill-Ave.
H. C. Erdiuan, !>3'o Madison-Ave.
Zack R. Lewis, 01! N. Charles.
Wm. Ulippel, itl3 Linden Ave.
F. Fester Williams, 2 O. Biddle.
John R. Elly, 1010 Madison-Ave.
tsteo. I. Teck, 803 öl. Howard.

'Audr. Weibern, TU Truid-Hill-Ave.
William Brown, 150 Tolphin.
Jas. A. RollinS, 310 W. Biddle.
Walter Davis, 122 W. Biddle.
MilsordV. Mills, 1010 Madison-Ave.
Wm. H. Wilson, 025 Bolton.
Tanl. L. Smith, 1222 Park-Ave.
Tanl. F. Smith, 017 Truid-Hill-Ave.
laS. M. Johnson, 321 W. Biddle.
George T. lentinS, R- M. C. A.
John A. B. Caldwell, Washington,

T. C.
Rich. Eniiuett, jr., 110 W. Madison.
Clarencc Sliiuiuers, 10 W. Preston.
Waller C. Harvey, 708, N. Hoivard.
Walter Stochowiah, 020 N. Calvert.
James Hann, 108 W. Biddle.
laS. E. O'Connor, 0 O. Centre.
Ranion C. T. Colon, 1027 McCulloh.
Hoivard Hutton, 30l W. Preston.
Eruest Walker, 1123 Truid-Hill-Ave.
Henry Malcolm Thomas, Boston.
Thos. B. BanlaS, 233 Tolphin.
Ehas. F. Powell, 823 Linden Ave.

Frank I. Jones, 828 N. Howard.
Evan I. Owen, 13 O. Reade.
C. T. Phillips, 1003 Hartem Ave.
Benny lenkins, 110 W. Biddle.
George zoior, 030 Linde-Ave.
John Hilliard, 135 W. Preston.
John Armstrong. 1127 Mason.
John Jackson, 1318 Natter.
W. C. Hopkins, 820 N. Eutaw.

j G. Wm. Pearl, 1805 N. Charles.
C. Lovings. 1215 Truid Hill-Ave.
John R. McCorinick, 711 St. Paul.
Phil. S. Handy, 133 W. Biddle.
V. M. Richardso, 11101 N. Charles,

(stesuch um Besreiung nicht bewil-
ligt:
Irving Bayer, 1003 Linden-Ave.
H. 0. Marsh. St. lanicS Apis.

Jos. B. Teck, 875 N. Howard.
Raymond E. Cooper, St. Paul Apis.
Rich. E. Bornen. 510 St. Paul.

Bereits im Militärdienste:
Wiliner Hoffman, 1203 St. Paul.
Turner H. Wiltshire, 81! N. Eutaw.
George Hes;, 812 N. Calvert.

R B. Riirza, 7lt> Park-Ave.
Ralph M. Crouse. >llO Guliford-Ave
Aug. H. Stump, I<>3l N. Calvert.
I. McLaughli, jr., 217 W. Center.
C. F. Worrell, Md. Gen. Hospital.
L. S. Elliott. 22 L. Mt. Vernon Pl.
Rich. T. Heinsley, 1213 Bolton.
I. H. Stnnsbury, 521 N. Charles.
W. C. Briscoe, 125 W. Lasayette-Ave
0. E. Ridgely, jr., 1007 N. Calvert.

Ausländer:
Reubens Wallach. Hotel Belvedere.
Aaron Weiner, 1118 McCulloh.
Frank C. Mitlacher. 001 McCulloh.
Lien Hoy, 11 W. Oliver.
Tenji HamanS, 11 O. Chase.
Lun Toy Man, 221 W. Franklin.
Joseph Reihte, 1215 Harford-Ave.
laco Shapiro, !18 McCulloh.
John Tonolme, 10 >O. Centre.

Ternporäre Besreiung:
Albert Shusord, 318 W. Biddle.
Henry P. Archer, 11 W. Preston.

> Walter N. Snell, 21 W. Oliver.
1. L. Schanberger, Mt. Royal Apis.

Wegen physischer Tienslunfähigteit s
zurück gewiesen:

Cephus B. Brown, 331 Canicl Al.
Hugh H. Downing, 1321 Eutaw Pl.

> Rlaurice Henderson, 020 Jordan Al.
! Eli T. Henderson. 203 O. Preston.
! Eael G. (strove, 817 Part Ave.
! Clarencc Maddei;, 100 Moore,

i Frank (stulliver, 1200 Brevard.
Boudinot Atterbury, R M. C. A.
John M. Real, !I3 Park-Ave.
Paul G. Moore, 1302 Madison Ave.

James N. Haltlas, 01 > N. Calvert.
l L. W. Tazewell, 121 l N, Calvert.
> Mich. Smith, 213 W. Preston.
§ Jul. Tashields. ItiX> Madison Ave.

, Robt. Lee Brown, R- M. C. A.
> Carl H. Rasch, (lio N. Calvert.
ChiS. S. Ohein. t!11 N'. Eutaw.
Edw. W. Piper, M. C. A.
Cl>as. W. Booth, 026 N. Howard.
Walter E. Hall, 700 Park-Ave.

: Alle trauSferirc ach Zusnkdt>- L

s größter stclliuigiLcr

! Lade, r k erßUtt. z

W Doppelte ^
i Suretv Coupons. !

Deshalb erholten Sic hcntc anstatt einen Snrety Eonpon mit jedem lOc.-Einkanf deren zwei. Das k

I ist gleichbedeutend mit einer Netto-Ersparnis, von nicht weniger als fünf Prozent. 7

? t
Ein gefUkttes Much Surety Koupons öe- !

? rechtigt Sie zu S2-50 in Waaren gratis. r

Tie Waaren sind von Ihnen in irgend einem Departement (ansgennmnien Grocerieö) nnd zu ir- L

V gend einer Zeit auszuwählen. Wenn Sic Snrety Coupons nicht sammeln, so ist heute ein guter Tag, A
"

damit zu beginnen, wann Sie zwei anstatt eine Snrety Coupon mit jedem lOc.-Einkanf erhalten. L

Stanlev E. Tau, 1201 Bolton.
Russell W. Eollins, 17 W. Preston.
S. Fichtpenwald, 1005 Cathedra!.
Frank C. Pahr, 021 Linden Ave.
Karl K. Tierksen, 11tlO MrEulloh.
P. Martin, 1313 Mt. Royal Ave.

I. E. Scarborough, 713 Truid-Hill-
AvcnlUe.

David L. Willard, 010 N. Calvert.
Bej. M. Fendall. 111 W. Lanvale.
Robert Cannon, 1100 Bolton.
A. I. Euiory, 1202 Mt. Royal-Ave.
E. <tz. Krupinck, 1101 Madiion-Ave.
E. B. Riley, 1113 Madisou-Ave.
Fred. Slyder. 711 N. Eutaw.
F. I. Hoover, 020 Madison-Ave.
Jos. Todd, 100 Tolphin.
C. W. Callahan, 1020 Park-Auc.
Israel Berger, 805 2k. Howard .

Theo. G. Lurnian, jr., 803, St. Paul.
Jas. I. Hübner, 833 N. Howard.

E. Bell. jr.. 018 Pari Ave.
Befreiung bewilligt, Frau und

drei Kinder:
Morris Coiuegy, 302 W. Hoffman.
George Ehappel, 33t! W. Bidlle.
Ainos Williams, 8!>0 Tyson.

Frau und zwei minder:
Henry C. Tuvall, 73, >N. Eutaw.
L. Roy V. Monroe, 210 Tolphin.

Frau und Kind:
Isaac 01. Wildie. 1320 Argyle-Ave.

Bens. Taylor, 520 äst. Biddle.
R. T. Reuüngton, 225 N. Fulton Ave
I. R. Taylor, 212 Richiuond.
Frank Krieg, 525 N. Eutaw.
Gerge F. Boyle, >! O. Read.
Chris. Eonstantine. 1120 Bolton.
Samuel Budlaiv, 17 W. Oliver.
T. R. Ri'rKennon, 120 W. Hossman.
George M. Bueuger, 1 lto Madisou.

Fra:
Wm. E. Gardner, 1217 MrEulloh.
Edw. A. Laupp, 713 N. Howard.
Walter C. Lutber, >122 Madison-Ave
Aler. Payne, 20t> W. Preston.
B. I. Van Bergen, 211 W. Biddle.
John Smith, l 18 Tolphin.

F. C. Buckley, 72<> N. Howard.
ChaS. B. Keene, 020 N. Calvert.
N. S. Leany, 220 W. Rionnnient.
Willis R. loneS, 103.0 N. Eutaw.

Mutter:
I. T. Houchenk, 1300 Madison Ave.
Wm. E. Ouigley, 1328 McCulloh.

Nicht zur Iliitrrsuchung erschienen:
; M. I. lstroves, 20 O. Franklin.
Irving C. Taylor, H O. Franklin.
Choo Chao Lian, 021 MrEulloh.
O. Taylor, 1115 Maryland Ave.
R. Suter, 1111 Truid-Hill-Ave.
01. H. B. Alerander, 253 Eaniel Al.
Jas. Olrinisley. 1010 Madison Ave.
Jas. Sinclair, 25 W. Oliver.
C. E. Solloway, 1 l O. Centre.
Rich. Hasselbar, 035 Madison-Ave.
Alvis (st. Holland. 725 N. Calvert.
James Moon, >lll Linden Ave.
Douglas Thomas, 1000 lenkius Al.
I. R. Thronton, Aid. Gen. Hospital.

Coiiiistattrr Erntefest,
tstrosier Erntefest-Zug,

Bilder aus grosirr Zeit.
Grosmrtige Jllnminiitivn.

<Ageu :üi
"IvonneiiNii, dir drn aorrksiw.

dr>," utU ül>r> ,t,,>,,-in rr-
11. 1,l- grvi-ic. dcr VUicr p.r r,

der Ich, 'plUiur,,

Ter Ruf zur Fahne.

Ist jeht bereit. Einzelheiten der
Mobilisirung ausgearbeitet.
Nationalgarde wird denselben
Lohn erhalten wie die Regulären.

Fundament für grop.es Hospi-
tal zu Fort Meade gebaut.

Anderes vom Kriege,

Wen der 6, September heran-
bricht werden die OÜO.OOO Mann der

eonscribirten Armee der Vereinigten
Staaten die MobilisirungS-Ordre er-
halten und sich an vorher bekannt ge-

machten Plätzen stellen iiiüsjcn, lim

sich in die Reihen Derjenigen einstel-
len zu lassen, die zum Kriege nach
Frankreich geschickt werden. Nachdem

. die Namensliste verlesen worden,

werden die Rekruten in speziellen
Hauptauartieren untergebracht und

; aus Kosten der Regierung beköstigt.
Jeden Abend um 5 Uhr 30 findet
ein weiterer NamcnSausruf statt, und
wo immer möglich, wird es den Leu-
ten gestaltet sein, de letzten Abend
in ihrem elterlichen Hause oder bei
ihrer Gattin zuzubringen. Ai näch-
sten Tage solle sie dann in Zügen
nach den verschiedenen Feldlagern
transportirt werden.

M ehr Lohn fü r Karde.
Ossiziere und Rekruten der Natio-

nalgarde werden, wie der Schatzamts-
Controleur in Washington gestern
entschied, im BundeSdienstc deselbeu
Lohn erhalten, wie die reguläre
Soldaten. Ein Mitglied der Garde,
das seinen dritten Termin abdient,

' ist zu demselben Lohne berechtigt,
wie ein regulärer Soldat, der dieselbe
Länge der Zeit gedient hat. Tausende
von Offiziere und Rekruten werden
demzufolge höhere Löhne erhalten,
als sie erwarteten.

Tie Staats wache.
In einer Konferenz mit General

Warfield und Repräsentanten der
Regierung wurde beschlossen, das; die
neue Ttaatswache, die die Stelle der
Miliz einnehmen soll, aus 1000
Manu bestehen soll. Tie Gewehre,

- welche ihnen ausgeliefert werden sol-
len, werden binnen weniger Tage be-

- reit sein. Tie Organisation der
neuen StaatSwache, Compagnie A,
hat bereits begonnen. Sie steht um
ter dem Eommaiido des Lieutenants
I. G. Rockel vom l. Miliz-Regiment.

Fundament wird gelegt.
In Fort Meade wurde gestern

Morgen mit dem Legen des Funda-
ments des Hospitals begonnen, wel-
ches das grösste in Maryland werde
soll. Es soll 1000 Betten enthalten,
mit Raum sür mehr, wenn nothwen-
dig;. Selbstverständlich werden nur

. Truppen in demselben behandlet wer-

. den. Tie ganze Hospital-Gruppe
wird etwa 50 Acker unisassen, die Ge-
bäude mit Tainps geheizt und mit
Elektrizität beleuchtet werden.
Eain P M eade tostet dein

Staate !§ 1 5 0.0 00.
Tie Kosten der Herrichtung des

Camp Meade für den Staat Mary-
land mögen eine Höhe von Pl 50,000

s' erreichen. In den letzten Wochen ha-

ben Armee-Ofsiziere daraus bestan-
den, das; weiteres (Gelände getlärt
werde, dies hat die kosten der Arbeit
bedeutend erhöht. Ansicrdem haben

l die Biuides-Ingenieni-e die Loge bon
. (Gebäuden mehrereß,'alc umgeändert.
. TnS dichte töcitriipp wird van MO

Männern weggeschnitten.
Der Staats - Pertheidigmigsrath

bewilligte weitere P 10,000 jür die
. Arbeit in Camp Meade, >naS die Ge-

- sanimt-Verwillignng ans P 125,000
, bringt.
. Ri ach c n F artschritte.

Oberstlieutenant Reckjord und
s Majar Hancock, denen die Instruktion

. der Soldaten deS 6. Regiments im
Gebrauch von Handgranaten und

, Maschinengewehren obliegt, sind mit
dem Fortschritt, den ibre Lenle in

> diesen Zweigen der .Kriegskunst ge-
> macht haben, sehr besriedigt. Sie hof-

fen sogar, ihre Leiste in Cockeysville
- soviel besser ausgebildet zu haben,
> tvenn sie nach Annnton, Ala., kom-

, men, das; sie den älteren Soldaten
, mit mehr Erfahrung noch etwas zei-

gen können.
See - Eadettcn zurück g e -

kehr t.
Tie zwei oberen Klassen der See-

Eadette sind von einer dreimonat-
lichen KriegSsahrt, ihrer jährlichen
Sommer Uebung, nach der Flotten-

> Akademie in Annapolis zurückge-
> kehrt. Sie wurden Ende Juni Lchif-
l sen der atlantischen Flotte zugetbeilt.
l Werden bald abin a r schi -

r e n.
Gestern Morgen hies; es, die 1 t7.

> Graben-Mörser Batterie wurde sich
, in kurzer Zeit auf den Marsch hege-
> ben. Die Leute erhielten Rationen
> für drei Tage, Winter-Ausrüstung
! wurde an sie vertheilt und Alles ist

. für eine beschleunigte Abreise in Be-
reitschaft und fertig. Die Batterie
wird sich nach Mincola, N. )>).. be-

i geben, sobald der Befehl von Gover-
' uors Island dazu eintrifft. Bis jetzt

> ist in der Waffeuhalle im Richwond-
- Markt nichts Näheres bekannt gewor-
> de. Das Hauptguartier des Com-

. maiidos liegt auf Governors Island.
Eimcrbrigndc wirksam.

Während John P. Taplor und
seine Familie vor ihrem Hause an der
alten Philadelphia Avenue bei Gar-
dcnvitte sahen, sahen sie Flammen
aus einem Fenster des zweiten Stock-
werkes hervorbrechen. Eine Eimer-
Brigade mrde schnell gebildet und
die Feuerwehr von Highlandtowir
berbei gerufen: als sie ankam, war
das Feuer aber schon gelöscht. Das
Feuer entstand angeblich in einer
Schublade.

Grosses Eniiiistntter Erntefest.
. Eaiiiistotter Park.

. Montag, den 27. Anglist beginnend,
, bis 31. Angnst.

(VN,„2N-i>

i Altdeutsches Volksfest im Eaiinstatter
Park am 22. Anglist,

' veranstaltet vom Pastor Sterger für
seine Gemeinde. Alle Freunde und

> Gönner sind herzlich cingeladen.
- (Ang18.20,2—3)
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